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Die AGM-Gruppe mit Nie-
derlassungen in Heiden-

heim, Ulm, Aalen und Schwä-
bisch Gmünd bietet neben der
klassischen Steinschlagrepara-
tur an Scheiben einiges mehr.
Das Unternehmen, das aktuell
37 Mitarbeiter beschäftigt, ver-
treibt Autofolien und Rollos

für die verschiedensten An-
wendungsfälle. Seit 2008 ist
die AGM Smart Repair am
Markt, die kleinere Reparatu-
ren an Lack, Innenraum und
von Hagelschäden übernimmt.
„Daneben veranstalten wir in
unserer AGM Akademie Schu-
lungen für die Mitarbeiter der
Branche. Diese wurden aus un-
seren eigenen Mitarbeiterschu-

lungen heraus erarbeitet. Es
gibt keinen Ausbildungsberuf
Autoglaser, obwohl sehr viele
spezielle Techniken und Me-
thoden beherrscht werden
müssen“, erklärt Birgit Müller,
die das Unternehmen gemein-
sam mit ihrem Mann Michael
Müller und André Hiemer als
geschäftsführende Gesell-
schafter leitet. Dezentral wer-
den deutschlandweit rund 15
Schulungswochenenden ange-
boten.

AGM agiert als inhaberge-
führtes Unternehmen und ge-
hört keiner Franchise-Gruppe
an. Als Ansprechpartner vor
Ort sucht AGM auch direkten
Kontakt zu Firmenkunden mit
eigenen Fuhrparks oder zu
Speditionen. „Rund 20 Prozent
unserer Kunden kommen aus
dem gewerblichen Bereich.
Wir bieten zudem einen Vor-
Ort-Service vor allem auch
samstags an, um Flotten von
Firmenwagen zu begutachten
und kleinere Schäden innen
und außen an den Fahrzeugen
zu beheben. Drei Teams sind
bei unseren Kunden vor Ort tä-
tig“, erklärt Birgit Müller, die
das Marketing bei AGM ver-
antwortet. Das Thema Lea-
sing-Rückläufer gewinne an
Bedeutung, wovon die AGM
Smart Repair profitiere. „Häu-
fig sind teure Lackierarbeiten
nicht nötig. Das Ausbeulen
von Parkdellen oder die Hagel-
schaden-Beseitigung können
wir viel preisgünstiger realisie-

ge werden von uns ebenfalls
geliefert“, sagt Birgit Müller.

Kurze Firmenhistorie

Kontinuierlich entwickelte
sich das Unternehmen, das
1996 in Heidenheim gegründet
wurde, weiter. 1998 kam die
Ulmer Dependance hinzu, in
der heute der größte Umsatz
generiert wird. 2003 wurden
im Aalener Industriegebiet
West Räumlichkeiten ange-
mietet und die dritte Niederlas-
sung eröffnet. 2008 folgte eine
weitere in Schwäbisch Gmünd.
„Wir hatten die Eröffnung in
Gmünd länger geplant, jedoch
kein geeignetes Objekt gefun-
den“, sagt Birgit Müller.
Grundsätzlich sei man weiter-
hin wachstumsorientiert, plane
aber derzeit keine fünfte Nie-
derlassung.

AGM-Gruppe hat ihr Leistungsspektrum erweitert

ren“, sagt Birgit Müller. Inso-
fern zahle sich ein Besuch bei
AGM für Unternehmen wie für
Privatkunden aus, da die Mar-
gen bei Leasingfahrzeugen
durch geringere Rückkaufwer-
te immer geringer werden.

Interessant für gewerbliche
wie für private Kunden ist der
Geschäftsbereich AGM Rollo
& Folie. „Über unseren Ge-
schäftsbereich Autofolien ka-
men wir mit Lieferanten ins
Gespräch, die auch hochwerti-
ge Rollos für Wintergärten und
Büros in ihrem Portfolio ha-
ben. Da haben wir reagiert und
den Vertrieb aufgenommen“,
erzählt die Geschäftsführerin.
In diesem Segment dominiere
die gewerbliche Anwendung
der langlebigen und im mittle-
ren bis gehobenen Preisseg-
ment angesiedelten Produkte.
„Hochwertige Flächenvorhän-
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Mitarbeiter Bernd Mühlbacher bei der Fahrzeugglasmontage.

Ausbeulen von Parkdellen: vorher. ..

und nachher.

l Die AGM-Unternehmensgruppe im Überblick

AGM Autoglas

• Steinschlagreparatur

• Scheibenneueinbau

• Schnellservice

AGM SmartRepair

• Hagelschadenbeseitigung

• Parkdellenreparatur

• Innenraumreparaturen

AGM AUTOFOLIEN

• UV-Schutz

• Wärmeschutz

• Sichtschutz

• Splitterschutz

AGM ROLLO & FOLIE

• Schutzfolie

• Faltstores

• Flächenvorhänge

AGM AKADEMIE

• Fachlehrgänge für moderne Fahrzeugver-

• glasung und Smart-Repair

Unverhofft kommt oft:
Bundesweit addiert sich

das Schadenaufkommen von
Brand- und Wasserschäden im
Privatbereich auf über 3 Milli-
arden Euro im Jahr. Schnelle
und qualifizierte Hilfe gewähr-
leistet das Team Erkan Kilic
vom Schadensanierer Rainbow
International, Kupferzell. Er-
kan Kilic (34) kennt die Ängs-
te und Sorgen der von einem
Brand- oder Wasserschaden
betroffenen Hausbesitzer oder
Wohnungsinhaber. „Aus Sicht
der emotional zumeist stark
betroffenen Menschen stellt je-
der Schadenfall eine kleine bis
mittelschwere Katastrophe dar.
Der beste Stimmungsaufheller
ist die zügige Wiederherstel-
lung des gewohnten Wohnum-
feldes. Dafür geben unsere
Leute alles.“ Außergewöhn-
lich stark gefordert war das
Team Kilic am 14. Dezember
2009. Insgesamt 28 Leute
rückten an diesem Tag zur Sa-
nierung von Brandschäden in

Crailsheim, Fichtenau und
Weißbach aus. Damit er an al-
len Einsatzorten zur Begutach-
tung und Dokumentation prä-
sent sein konnte, ließ Kilic an
dem heißen 14. Dezember alle
anderweitigen Verpflichtungen
absagen und umterminieren.
Schnelligkeit ist für Kilic keine
Hexerei. Falls erforderlich,
bietet er innerhalb von 24
Stunden eine bis zu 50 Mann
starke Task Force auf. Den An-
spruch Komplettsanierer ver-
steht der Franchisepartner von
Rainbow International wört-
lich. „Die Gewerke Maler,
Gipser, Schreiner und Fliesen-
leger decken wir mit unserer
Stammbelegschaft ab. Zusätz-
lich erforderliche Fachleute
mit höchster Zuverlässigkeit
rekrutieren wir beim heimi-
schen Handwerk.“ Schnellig-
keit, Qualität und Zuverlässig-
keit der Kilic-Crew haben sich
bei Sachversicherern, Haus-
verwaltungen, Bauträgern und
Wohnungsbaugenossenschaf-

der Umsetzung der Service-
Standards spielen auch die per-
sönlichen Werte eine Rolle.
Jede Aufgabe ist anders. Jeder
Schaden hat seinen eigenen
Charakter. Das Optimum für
Versicherungsnehmer und Ver-
sicherungsgesellschaften ist,
wenn ein professioneller Sa-
nierungsdienstleister wie
Rainbow International alle Ge-
werke aus einer Hand mit ei-
nem zuverlässigen Rundum-
Service nach abgestimmten
Qualitätsstandards bieten
kann. Die Wiederherstellung
wird somit innerhalb kürzester
Zeit ohne Reibungsverluste
gewährleistet. Einen Großteil
der Gewerke deckt die Firma
mit ihrem eigenen Stammper-
sonal ab. Zusätzlich erforderli-
che Fachleute beauftragt Erkan
Kilic beim heimischen Bau-
handwerk. In 2009 wird ein
Nach-Unternehmereinsatz im
Wert von ca. 700.000 Euro er-
zielt sein. „Elektriker, Hei-
zungs- und Sanitärbetriebe so-

wie Zimmererfirmen freuen
sich über diese sicheren Auf-
träge, so Kilic. „Über Kapazi-
täten sprechen wir nicht. Wir
haben sie, was immer unsere
Kunden auch brauchen, wir
sind für sie da. Dabei orientie-
ren wir uns niemals an der
Uhrzeit, sondern ausschließ-
lich an den Bedürfnissen unse-
rer Kunden“, ergänzt Kilic.
2006 zeichnete das Monatsma-
gazin „impulse“, die Zeit-
schrift für den Mittelstand, die
von Kilic praktizierte Service-
stärke und Kundennähe mit
dem Gründerpreis aus. Diese
Auszeichnung sieht der Scha-
densanierer als Verpflichtung
an, seine erfolgreich umge-
setzte Firmenphilosophie kon-
sequent weiterzuführen. Be-
reits im laufenden Jahr konnte
der Umsatz auf 2,0 Mio. Euro
gesteigert werden. Zum Mitar-
beiterteam gehören derzeit
eine Sekretärin, eine Bau-
zeichnerin, ein Projektleiter
und 9 Servicetechniker. Auf
der aktuellen Rangliste der
Rainbow-Betriebe in Deutsch-
land steht Erkan Kilic auf Platz
1. Der gebürtige Schwabe wer-
tet den Spitzenplatz als Ver-
pflichtung, „auch künftig Ser-
vice in Spitzenqualität“ zu rea-
lisieren. „Wir werden nicht ab-
heben, sondern auf dem Tep-
pich bleiben.“

Ein Aalener ist erfolgreich in Hohenlohe

ten herumgesprochen. Für sie
zählt Rainbow International,
Kupferzell, zu den ersten
Adressen in der Region.

Ist die Katastrophe erst ein-
mal eingetreten, kommt es auf
optimale Lösungen und adä-
quate Reaktionen an. Ganz
gleich, ob der Schaden durch
Feuer, Wasser, Öl oder Rauch
entstanden ist: Erkan Kilic ist
der anerkannte Abwickler
nach Schadensereignissen. In-
nerhalb von 3½ Jahren konnte
der Lizenznehmer von Rain-
bow International in den Land-
kreisen Hohenlohe und
Schwäbisch Hall bereits ca.
1700 Wasser- und Brandschä-
den verlässlich und professio-
nell sanieren. Gerade in einer
hochsensiblen Branche wie der
Versicherungswirtschaft spielt
das faire und vertrauliche Mit-
einander eine bedeutende Rol-
le. Erkan Kilic weiß, dass er-
folgreiche Beziehungen ein
Höchstmaß an Aufrichtigkeit
und Ehrlichkeit erfordern. Bei

Erkan Kilic
Rainbow International
Am Wasserturm 21
74635 Kupferzell
Tel. 0 79 44 9 42 4 44-0
Fax 0 79 44 9 42 4 44-99
www.rainbow-international.de

ANZEIGE

Führen Regie bei Rainbow International in Kupferzell (v.li.): Angelika Schä-

fer (Schaden-Management); Zimmermeister Uwe Kretzschmar (Leitung

Technik); Inhaber Erkan Kilic; Ute Klein (Sekretariat und Verwaltung).

Erkan Kilic, Schadensanierer für die Region Hohenlohe.

100 Standorte bis
2012 geplant
Rainbow expandiert

Aalen-Attenhofen. Obwohl
erst in zwei Bundesländern
vertreten, zählt das Aalener
Unternehmen Rainbow Inter-
national zu den Top Ten der
Unternehmen in der Branche
für Brand- und Wasserscha-
densanierung. Mittelfristig
plant der Sanierungs-Spezia-
list für Brand- und Wasser-
schäden bis 2012, die Präsenz
von aktuell über 30 Franchise-
Partnern auf rund 100 auszu-
bauen. Langfristig sollen flä-
chendeckend 250 bis 300 Part-
ner im ganzen Bundesgebiet
vertreten sein. Dabei setzt
Rainbow International auf eine
organische Expansion, die
ebenso an die Marktgegeben-
heiten angepasst ist, wie das
Geschäftskonzept. So will sich
das Unternehmen Bundesland
für Bundesland erschließen,
um den Versicherungen einer
Region einen flächendecken-
den Service bieten zu können.
„Wir optimieren die Sanierung
von Brand- und Wasserschä-
den als Komplettservice aus ei-
ner Hand“, erklärt Geschäfts-
führer Tobias Baumann.

1992 hatte er die Geschäfts-
idee als Master-Franchise-
Partner aus den USA nach
Deutschland importiert. Dabei
startete er anfangs mit den
Kernleistungen, die Rainbow
in den USA groß gemacht ha-
ben: Der Reinigung von Teppi-
chen und Polstermöbeln.
Schnell erkannte Baumann das
große Potenzial der Sanierung
von Brand- und Wasserschä-
den. 2008 konnte Rainbow sei-
nen Umsatz auf 20,6 Millionen
Euro steigern.


